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Zwischen individueller Freiheit und
zweckmässiger Bindung das richtige Mass gefunden

von Fürsprecher Hans Kellerhals, Sekretär des Schweizerischen
Landmaschinen-Verbandes, Bern

Im Jahre 1964 schrieb mein Vorgänger, Fürsprecher
A. Pezolt, in der Sondernummer «Der Traktor und

die Landmaschine» zum 40-jährigen Bestehen des

Schweizerischen Traktor-Verbandes unter anderem

folgendes:
«Seit 40 Jahren hat der Schweizerische Traktor-Verband,

als eine sozialautonome Willensgruppe seiner

Mitglieder, mit öffentlich-rechtlichen Funktionen, die

notwendige Grenzziehung zwischen individueller
Freiheit und zweckmässiger Bindung angestrebt, und

wir dürfen sagen, dass er dabei das richtige Mass

gefunden hat.»

Es freut uns, heute festhalten zu dürfen, dass diese

Aussage nach wie vor ihre volle Gültigkeit hat.

Der heutige Schweizerische Verband für Landtechnik,

hinter dem eine ausserordentlich hohe Zahl

von Mitgliedern steht, und der gerade gegenüber
den Traktorenlieferanten von dem Gewicht seiner

Mitgliederzahl durchaus Gebrauch machen könnte,
hat es immer wieder verstanden, weit über die Grenzen

einer reinen Interessenpolitik hinaus langfristige
Ziele für seine Mitglieder und damit auch für die

ganze Landwirtschaft zu verfolgen und auch zu
erreichen. Dass er dabei immer den Weg der
Zusammenarbeit mit den übrigen Berufsorganisationen
eingeschlagen hat, freut den Schweizerischen
Landmaschinen-Verband besonders, und wir dürfen heute

feststellen, dass die gegenseitigen Beziehungen
selbst dann positiv, aufbauend und gut waren, wenn
in einzelnen Fragen verständliche Meinungsdifferenzen

herrschten. Besonders auf dem Gebiet des
Demonstrationswesens, wo gemeinsam mit andern
Verbänden und Institutionen seit einigen Jahren eine
vernünftige und tragbare Lösung gefunden werden

konnte, hat sich die Zusammenarbeit praktisch
bewährt. Wir freuen uns aber auch immer wieder,
anlässlich unserer Landmaschinenschauen den
Schweizerischen Verband für Landtechnik bei uns begrüs-
sen zu dürfen, und alle Mitgliederfirmen des
Landmaschinen-Verbandes, die mit Traktoren zu tun
haben, wissen die Tätigkeit des SVLT besonders auf
dem Gebiet der Unfallverhütung sehr zu schätzen.
Der SVLT leistet nicht eine spektakuläre, gegen aussen

gross aufgebauschte Arbeit, wenn man von der
sehr gut konzipierten Verbandszeitung absieht. Um-

somehr Anerkennung verdient aber seine Arbeit für
seine Mitglieder, wobei die Weiterbildung und
Ausbildung wegweisend für andere Verbände sein
dürften.
Der Schweizerische Landmaschinen-Verband, der
einerseits Lieferant der Mitglieder des SVLT ist,

der aber als Branchenorganisation genau das

gleiche Ziel wie der SVLT verfolgt, nämlich
Dienstleistungen zugunsten unserer Landwirtschaft, gratuliert

dem Schweizerischen Verband für Landtechnik
zu seinem 50-jährigen Bestehen herzlich, und er
wünscht ihm für die kommenden 50 Jahre weitere
Erfolge in der Art, wie er sie in den letzten Jahren
verzeichnen durfte.
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Setzen die Bemühungen des damaligen Schweiz
Traktorverbandes ein zur Erwirkung zollbegünstigter
Treibstoffe für die Landwirtschaft. Für Dieseltreibstoff,

Petrol und White Spirit wird ein schöner Erfolg
erzielt. (Einsparungen von Fr. 15.— bis Fr. 17.50 je
100 kg Treibstoff.)
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